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Simultan mit 
GM Alexander Berelowitsch

Die Meisterschaftszeitung der Deutschen Jugendeinzelmeisterschaften 2017 in Willingen

Heute um 14:00 Uhr haben die DEM-Teilnehmer wie-
der die Möglichkeit, gegen einen Großmeister im Si-
multan anzutreten. GM Alexander Berelowitsch stellt 
sich euch im Foyer an 20 Brettern. Der für den SV 
Mülheim-Nord in der Bundesliga spielende Großmeis-
ter konzentrierte sich zuletzt stark auf seine Trainertä-
tigkeit. Er ist Kadertrainer in Nordrhein-Westfalen und 
macht zur Zeit die Ausbil-
dung zum A-Trainer. Vor 
Ort in Willingen betreut er 
seine in der U14w starten-
de Tochter Dana. Wir be-
danken uns jetzt schon für 
GM Berelowitschs Bereit-
schaft, zum Simultan an-
zutreten. Eine Anmeldung 
für alle Interessierten ist 
am Infopoint möglich.

Wir suchen dringend einen Fahrer/eine 
Fahrerin mit Anhängerkupplung, der/
die bereit wäre, den Anhänger mit dem 
Fußballfeld aus der Freizeithalle nach 
Kassel zu fahren. Möglich wäre das am 
Sonntag oder auch schon am Samstag. 
Da wir innerhalb des DSJ-Teams keine 
Lösung gefunden haben, sind wir hier 
auf eure Hilfe angewiesen. Natürlich 
gibt es dafür eine Aufwandsentschädi-
gung.

Wichtiger Aufruf - Fahrer/in gesucht

Wichtige Information - besonders für den freien Nachmittag:
Wenn ihr das Lagunenbad besuchen wollt, solltet ihr unbedingt an euren Teilnehmerausweis denken. 
Ihr erhaltet damit vergünstigten Eintritt.

Heute möchten wir euch das chine-
sische Schach näher bringen. Dazu 
bieten wir euch folgendes Programm:
11:30 Video über chinesisches   
 Schach
13:30 Miniworkshop zum Erlernen  
 von chinesischem Schach

Tag des chinesischen
Schachs

Ziel erreicht!
Der Förderverein Jugendschach e.V. konnte gestern sein 100. 
Mitglied begrüßen. Damit wurde das selbstgesteckte Ziel 
für die DEM bereits am Mittwoch erreicht. Herzlichen Glück-
wunsch und Daumen hoch für diese gelungene Aktion! Inter-
essierte können sich natürlich auch weiterhin gerne an Malte 
Ibs wenden.

WiWWWWWW hti I f
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U10
Jonas Rempe besiegte Leonardo Costa nach hartem Kampf 

und holt diesen damit ein. Beide liegen nun mit 6 aus 7 vorn, 

auf dem dritten Platz rangiert Nikolai Nitsche (5,5) vor einer 

größeren Verfolgertruppe mit 5 Punkten.

U10w
Saskia Pohle (Sachsen) ist die große 

Gewinnerin des gestrigen Spieltages. 

Fesselungen spielten bei ihren bei-

den Siegen eine entscheidende Rolle. 

Werfen wir zunächst einen Blick auf 

das Spitzenduell der 6. Runde gegen 

Andreea-Alexandra Roncea:

XABCDEFGHY 
8r+-+r+k+( 
7zppzp-+pzp-' 
6-+nwq-sn-zp& 
5+-+-zp-+l% 
4-+L+-+-+$ 
3+-zPPtRN+P# 
2PzP-+-zPP+" 
1tR-vLQ+-mK-!
xabcdefghy

15...e4! 16.¥xf7+? Die Figur war mit 16.g4 exf3 17.gxh5 

e5 1 . f1 xh5-  noch zu retten, nicht aber die Partie. 

16...¥xf7 17. h  a +
Und das geschah am Nachmittag in der Partie gegen Frieda 

von Beckh:

XABCDEFGHY 
8r+-wqkvl-tr( 
7zppzp-+pzpp' 
6-+n+psn-+& 
5+-+-+-+-% 
4-+PzP-+-+$ 
3+-sNQ+N+-# 
2PzP-+-zPPzP" 
1tR-vL-+RmK-!
xabcdefghy

9...e5? Eine Fesselung zur Unzeit! 9... ¥e7 nebst 0-0 war 

das Gebot der Stunde! 10. e1 Natürlich! ¥ 6? 11. xe5 Der 

ist jetzt nicht mehr gefesselt! xe5 1 . xe5 Das war schon 

schlimm genug, aber zu ihrem Pech versuchte Frieda nun 

mit £e7??, die Figur zurückzuerobern - Nach 1 . f  war  

dann auch noch die Dame futsch. Autsch!

Chronik des laufenden Schachsinns

U1
Führungswechsel am laufenden Band in der U12! Am Vor-

mittag bezwang Aik Arakelian den favorisierten Alexander 

Krastev mit einem mutigen Figurenopfer. Am Nachmittag 

unterlag der frischgebackene Spitzenreiter Aik gegen Jan 

Pubantz, nachdem er einen vergifteten Bauern geschlagen 

hatte. Es führen nun Ruben Lutz und Jan Pubantz mit 5,5 

vor einer achtköpfigen Meute mit 5 Zählern. Da ist Musik 

drin!

U1 w
Auch in der U12w wurde die Tabelle 

durcheinander gewirbelt. Alicia Orlo-

va unterlag am Vormittag Kristin Dietz, 

die sich in der 7. Runde gegen Han
nah swal  Sa hsen  geschlagen 

geben musste. Hannah führt nun mit 6 

Punkten vor Elisa Reuter mit 5,5 und 

vier Spielerinnen mit 4 Punkten.

U14
Jakob Leon Pajeken verteidigte durch 

ein Remis gegen Daniel Sulayev die 

Tabellenführung, denn das Verfolger-

duell Daniel Kopylov gegen Frederik 

Svane fand ebenfalls keinen Sieger. 

Die Meute der Verfolger ist nun jedoch 

auf 5 Spieler angewachsen. Überra-

schungsspieler des Turniers ist Daniel 
Sulayev (Berlin), der nicht nur gegen Jakob Leon Pajeken 

Remis hielt, sondern in Runde 6 mit Andrei Ioan Trifan ein 

echtes DWZ-Schwergewicht auf die Bretter zwang.

U14w
Was tun, wenn man eine Stellung mit Minusbauer und wa-

ckeligem König mit 2½ gegen 1½ Minuten zu verteidigen hat 

und die Gegnerin zudem etliche DWZ-Pünktchen weniger 

auf die Waage bringt? Schnell mal Remis anbieten - mit 

diesem Rezept verteidigte Melanie Müdder das Remis in der 

Partie und die Führung im Turnier. Da die Partien an den 

Tischen 2 und 3 ebenfalls mit der Punkteteilung endeten, 

bleibt sie mit einem ganzen Punkt Vorsprung an der Spit-

ze. Das Verfolgerfeld besteht aus 6 (!) Spielerinnen mit 4 

Punkten.

Horoskop für 08.06.2017: Widder
Ein Kerl wie eine Naturgewalt ist der Widder. Er will mit dem Kopf durch die Wand, und der 
Bewegungsdrang ist seine treibende Kraft. Widder sind kampesflustig aufgelegt, aber wenn sie 
sich richtig austoben können, werden sie friedlich.
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U16
Valentin Buckels verteidigte eine op-

tisch leicht schlechtere Stellung sou-

verän gegen Roven Vogel und bleibt 

vorn. Seine Führung beträgt trotz des 

ersten Remis weiter einen ganzen 

Punkt, weil der nächste Verfolger Sa-

muel Fieberg gegen Alexander Rieß 

beim Übergang zum Läuferendspiel 

einen Bauern einbüßte, der seinem Gegner zum Gewinn 

der Partie genügte. Der Setzlistenerste Julian Martin unter-

lag Theo Gungl und ist mit 3:3 Punkten definitiv aus dem Ti-

telrennen ausgeschieden. Überraschungsspieler in diesem 

Wettbewerb ist der von Setzlistenplatz 13 gestartete Han
nes we   Niedersachsen), der mit 4,5 Punkten aktuell 

Platz 2 einnimmt.

U16w
Lara Schulze musste sich mächtig quälen, um das Re-

mis gegen die mutig aufspielende Außenseiterin Rebecca 

Browning zu verteidigen. Diese knöpfte ihr nämlich mit einer 

kleinen Kombi Qualität und Bauern ab:

XABCDEFGHY 
8-+r+kvl-tr( 
7+-+psn-zpp' 
6pwql+pzp-+& 
5+p+-+-+-% 
4-+-sNP+-+$ 
3zP-sN-wQ-+-# 
2LzP-+-zPPzP" 
1+-tRR+-mK-! 
xabcdefghy

1 . x 5! £xe  19. 6+  0.fxe  7 1. x  In 

der Folge spielte Rebecca jedoch zu passiv, verpasste ei-

nen zweiten taktischen Schlag, der ihr einen weiteren Bau-

ern eingebracht hätte, so dass die Partie am Ende in den 

Remishafen einlief. Lara bleibt dadurch vorn, Rebecca ist 

zusammen mit Leonore Poetsch ärgste Verfolgerin. Ko-Fa-

voritin Annmarie Mütsch gewann zwar gegen Heike Könze, 

die Aufholjagd dürfte bei 1,5 Punkten Rückstand aber zu 

spät kommen.

U1
Leonid Sawlin ist vom Verfolgerfeld eingeholt worden! Heute 

verwandelte er ein leicht besseres Endspiel gegen Adrian 

Gschnitzer in wenigen Zügen in ein schlechtes, das er dann 

jedoch zäh zum Remis verteidigte. Diese Bummelphase 

des einstigen Sawlin-Expresses nutzten Roven Vogel (Sieg 

gegen Martin Kololli) und Thilo Ehmann (Sieg gegen Kevin 

Schröder), um zur Spitze aufzuschließen. Diese drei Spieler 

führen nun mit 4,5 Punkten.

Einen eleganten Abschluss fand die Partie Reindl - Ravina. 

Mit einer zwingenden Zugfolge rückt Weiß dem schwarzen 

König zu Leibe:

XABCDEFGHY 
8-+ktrrvl-+( 
7zp-zpp+-zpp' 
6lzPp+q+-+& 
5+-+-zp-+-% 
4-+-+NzP-+$ 
3zPP+-+-+-# 
2-vL-+-wQPzP" 
1+-mKR+-+R! 
xabcdefghy

19. x 7 x 7 0.£xa7+ ¥ 7 1.¥xe5+ 6 . 5! £  
.¥ ! x 5 4.¥a5

U1 w
Teodora Rogozenco bleibt vorne nach 

ihrem Remis gegen Paula Wiesner - 

in der Partie war sie sogar näher am 

ganzen Punkt dran, aber Paula erwies 

sich als zähe Verteidigerin und bleibt 

auf Platz 2. Den muss sie sich aller-

dings mit iona Sie e  teilen, die in 

einer taktisch sehr scharfen Partie mit 

Opfern auf beiden Seiten gegen Sabrina Ley gewann. Ein 

besonderes Gepräge erhält diese Partie durch den Marsch 

des schwarzen Königs von c  nach e5 (!) bei vollem Brett.

ODJMA
Jari Reuker (Niedersachsen) rang 

Philipp Wenninger am Spitzenbrett in 

einer 60 Züge dauernden Partie nieder 

und hat mit 5,5 Punkten die Führung 

übernommen. Mit einem halben Punkt 

Rückstand sind ihm Jakob Hartmann, 

Ramil Sabirov und Yannick Koch auf 

den Fersen.

ODJMB
Auch die B-Gruppe hat nun einen alleinigen Tabellenfüh-

rer: Es handelt sich um Sönke Leßmann (NRW), der gegen 

Leon Strohschneider in ohnehin besserer Stellung mit ei-

nem eleganten Schlusszug die weiße Dame fing, die sich 

in seinem Lager verirrt hatte. Auf Platz 2 rangiert Zheheng 

Ding, ebenfalls aus NRW, der als einziger Spieler 5 Punkte 

auf dem Konto hat.

Horoskop für 08.06.2017: Stier
Während der Stierjunge sich ausprobiert und keinem Streit aus dem Weg geht, lässt das zum 
Glück mit der zunehmenden Lebenserfahrung nach. Das lässt ihn dann ruhiger werden, doch 
reizen sollte man ihn trotzdem nicht, denn er weiß, was er kann.



Dafür mussten die gelben Helden viele Herausforde-
rungen bestehen. Für ihre Mission suchten unsere 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Hilfe von erfah-
renen Minions. So erlernten sie in Windeseile, wie 
man sich in unwegsamen Gelände zu verhalten hat 
und was es zu beachten gilt, wenn man das hohe 
Gras betritt. Im Austausch für das Wissen unse-
rer Lehrmeister mussten die Minions ihnen jedoch 
auch einige Gefallen erfüllen. Leere Mägen wollten 
gestopft, ein Minion geheilt und die Treue bewie-
sen werden. Erreicht werden konnte dies nur durch 

Teamwork. Doch indem alle an einem Strang zogen, 
schafften es die Minion-Anwärterinnen und -Anwär-
ter Chessy aufzuspüren und auch die hartnäckigsten 
Fragen zu überstehen. Auch wenn einmal ein Team-

mitglied eine Aufgabe nicht alleine bestehen konnte, 
hatte es immer den Rückhalt der Gruppe. So arbei-
ten die Minions und so möchte es auch ihr neuer 
Boss Chessy, der dieses Verhalten mit reichlich Sü-
ßigkeiten belohnte.
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Horoskop für 08.06.2017: Zwillinge
Lustig unterhaltsamer Kommunikator und oberflächliche Klatschbase, ein aufgewecktes Kerlchen oder ein 
nervöser Zappelphilipp, ein Zwilling ist mindestens zwei Personen auf einmal, schwätzt für drei, ist neu-
gierig für vier und kann in der Gefühlswelt auch mal fünfe gerade sein lassen.

Die Minions waren verzweifelt. Sie folgen seit ihrer 
Entstehung immer dem bösesten Bösewicht, dem 
fiesesten Fiesling. Doch so niederträchtig ihr Ober-
haupt auch war, sie konnten ihn nie lange bei seinen 
Machetaten unterstützen. Je eifriger die kleinen Hel-
ferlein ans Werk gingen, desto schneller starben ihre 
Anführer. All das änderte sich, als sie auf Gru und 
seine Adoptivtöchter trafen. 

Gru - harte Schale, weicher Kern - wollte zwar ein 
Schurke sein, erreichte jedoch mit seinen Taten nur 
Gutes. Leider wurde ihr Boss mit der Zeit immer mehr 
zum Papa und hörte mit seiner Verbrecherlaufbahn 
auf. Er gab den Minions jedoch noch einen Tipp: Der 
nächste Anführer sollte das beste Maskottchen sein. 
Die Minions brauchten nicht lange, um herauszufin-

den, wer das ist. Gru sprach eindeutig von Chessy, 
dem Maskottchen der DSJ. Nun mussten es die Mi-
nions nur noch schaffen Chessy zu finden und ihn 
davon zu überzeugen sie zu engagieren.

Chessys großes Minionabenteuer
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Horoskop für 08.06.2017: Krebs
Männliche Krebse wollen verhätschelt werden. Sie neigen zur Wehleidigkeit und brauchen viel 
Aufmerksamkeit. Von wem ist dabei eigentlich egal. Hauptsache Aufmerksamkeit.

Auch 2017 könnt ihr wieder aus unserer Auswahl eure Par-

tie des Tages wählen - die Stimmabgabe ist online auf der 

Turnierseite www.dem2017.de oder persönlich am Infopoint 

möglich. Der Sieger oder die Siegerin der Partie mit den 

meisten Stimmen wird mit einem Sachpreis belohnt.

Gerne könnt ihr eure eigene gut gespielte Partie einreichen, 

mit etwas Glück wird sie in die Auswahl der Kandidaten auf-

genommen. Bitte gebt eure Vorschläge im Öff-Büro ab!

Die Abstimmung zur gestrigen Partie des Tages gewann 

Jacqueline Kobald für ihren schönen Sieg gegen Inken 

Köhler. Herzlichen Glückwunsch!

Die Siegerin kann sich ihren Preis im Büro des Teams Öf-

fentlichkeitsarbeit abholen. 

Hier sind die neuen Kandidaten:

Partie 1

1.e4 e5 . f  6 .¥ 5 a6 4.¥a4 f6 5.  5 6.¥  
¥ 5 [Die Archangelsk-Variante im Spanier] 7.  0 0 [7...d6 

ist der Hauptzug] .0 0 ¥a7 9. e1 h6 10. 4 6 11.a4 ¥ 4 
1 . 5 e7 1 . ?! 7?! [nach 13... g6 14.h3 Lxh3 

15.gxh3 f4  gerät Weiß in Schwierigkeiten] 14.¥  f5 
15.h  ¥h5 16.exf5 x 5 17. e4 e7 1 .¥ + h  19. 4 
¥f7 0.¥ ?! [20.¥xf7 xf7 21. h4 ] 0... 5 1.  e4! 

. 5 [mutig gespielt  es wird spannend.][22. h2 e5 ] 

...exf  . xh6 xh6 

XIIIIIIIIY
8r+-wq-tr-mk0
7vl-zpnsnl+-0
6p+-+-+-zp0
5+p+p+P+-0
4P+-+-+-+0
3+-zP-+psNP0
2-zPL+-zP-+0
1tR-vLQtR-mK-0
xabcdefghy

4.¥xh6?! [24.axb5 g  (24...axb5? 25. xa7 xa7 

26. d4 ) 25. xa6] 4...  5.£xf  [Weiß hat zwei Bauern 

für die Figur – objektiv zu wenig, doch die Stellung ist scharf 

und jeder Fehltritt kann tödlich sein] 5... f6? [25... c6!–  

und die schwarzen Figuren sind entknotet.] 6.ax 5 ax 5 
7.¥e  5? [27... c6 ] . a6 ¥ 6 9.¥x 5? [29. xa  

gewinnt wegen 29... xa  30. f4! und Schwarz kann 

nicht alle drei Leichtfiguren und seinen König verteidigen] 

Partie des Tages

9...¥x 5 [29... xa6! 30.¥xe7 e ! (30...¥xf2  31. xf2 

c7 ) 31.¥xd  xe1  32. g2 ¥xd  33. f4 ] 0. xf6 7 
31.£f4 [Warum sollte man jetzt auch damit anfangen, Figu-

ren weg zu ziehen oder zu decken?] 31... xf6 3 .£e5++  
5 33.f6+ h6 34.£f4+ 5 35.h4 £  36.fxe7 e  

37. h  xe7 3 .hx 5+ £x 5 39. f5+ h5 40.¥ 1+ 6 
41.£x 5+ x 5 4 . xe7

1 0

Partie 

1. 4 5 .e3 f6 3.¥ 3 5 4. 3 6 5.¥  ¥ 4 6.f3 ¥h5 
7. e  x 4 .ex 4 e6 9. f4?! [aus gutem Grund sollte 

man in der Eröffnung jede Figur nur einmal ziehen][9.0–0] 

9...¥ 6 10. xh5 xh5 11. 3 0 0 1 .f4?! [wieder kein Ent-

wicklungszug]

XIIIIIIIIY
8r+-wq-trk+0
7zpp+-+pzpp0
6-+nvlp+-+0
5+-+p+-+n0
4-+-zP-zP-+0
3+P+L+-zP-0
2PvLP+-+-zP0
1tRN+QmK-+R0
xabcdefghy

 1 ... xf4! 13. xf4 £h4+ 14. e  £xf4 [besser ist 14...¥xf4 

15. d2 e5 ] 15.£  £ 4+ 16. e1 ¥ 4 [noch gefährli-

cher ist 16...e5] 17. 3 x 4 1 .¥e ? [in schwieriger Stel-

lung greift Weiß fehl] 1 ...£e4 19. f1 + 0. 1 e3+! 
[20... xa1? 21.¥d3 g4  22.¥e2 ]

0 1

Partie 3

1. 4 f6 . 4 e6 3. 3 5 4.¥  ¥e7 5. f3 5 [absoluter 

Hauptzug ist hier 5...0–0] 6.0 0 0 0 7. x 5 ex 5 . 3 6 
9.¥ 5 x 4 10. x 4 ¥e6?! [10...h6 11.¥e3 e  wird deut-

lich häufiger gespielt] 11. xe6 fxe6 1 .¥h3 £ 7?! [besser 

ist 12... h  mit gutem Gegenspiel nach 13.¥xe6 d4 14. b5 

e4]
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Dieses Jahr fand zum ersten Mal ein Betreuerfußballturnier statt, das über den Montag- und Dienstagabend 
verteilt wurde. Neun Mannschaften nahmen daran teil. Dabei ging es teilweise hoch her und die Spiele wa-
ren heftig umkämpft. Mehr als einmal musste durch Golden Goal entschieden werden. Am Ende konnte sich 
Thüringen den ersten Platz vor Bayern und Rheinland-Pfalz sichern.

Wir konnten vom Fußball irgendwie gar nicht genug kriegen. Bei 
unserer offiziellen Fußballländermeisterschaft war unsere Frei-
zeithalle zum Bersten gefüllt. 15 Teams nahmen teil, die alle 
ihre Fanclubs im Schlepptau hatten. Es herrschte eine ausgelas-
sene Stimmung und die Teams wurden von den mitfiebernden 
Zuschauern angefeuert. In drei spannenden Finalspielen konnte 
sich Baden I, wie bereits im letzten Jahr, als Sieger durchset-
zen. Auf dem zweiten Platz landete Thüringen, dicht gefolgt von 
Rheinland-Pfalz.

Passend zum Mädchenschachtag konntet ihr heute bei der Mädchenschachedition von „Wer wird Millionär“ 
testen, wie gut ihr euch beim Thema Mädchen- und Frauenschach auskennt. Trotz der anspruchsvollen Fra-
gen haben sich unsere Kandidaten wacker geschlagen.
Danach fand ein Indiaca-Turnier statt. Obwohl die meisten unserer Teilnehmer das allererste Mal ein Indiaca 
in der Hand hatten, klappte es doch schon ganz gut und vielleicht hat der eine oder andere ja seine neue 
zweitliebste Sportart gefunden.
Den heutigen Tag beginnen wir mit einer Runde Werwolf, bevor wir bei hoffentlich strahlendem Sonnen-
schein die Willinger Sommerrodelbahn unsicher machen. Später findet endlich das von einigen heiß ersehn-
te Bingo statt, bei dem es natürlich wieder tolle Preise zu gewinnen gibt. Den Abend lassen wir gemütlich 
bei SingStar ausklingen.
Es gibt übrigens noch ein paar freie Plätze fürs 3D-Minigolf am Freitag um 14:45 Uhr. In den Fantastic 
Rooms lernt ihr Minigolf mal ganz anders kennen; in toller Atmosphäre mit fluoreszierender Malerei und drei 
verschiedenen Themenwelten. Ihr habt heute noch die Möglichkeit euch beim Infopoint anzumelden. 

Fußballfieber: Baden verteidigt Titel im Teilnehmerturnier

09:15 Uhr Workshop Leistungssport 
mit Nadja Jussupow
Gast: GM Artur Jussupow
Thema: Schachliteratur, selbständiges 
Training (Foyer HoC)

Terminhinweis

XIIIIIIIIY
8r+-+-trk+0
7zpp+qvl-zpp0
6-+n+psn-+0
5+-+p+-vL-0
4-+-+-+-+0
3+-sN-+-zPL0
2PzP-+PzP-zP0
1tR-+Q+RmK-0
xabcdefghy

13.e4! 4 14.£ 3! f7 [immernoch war 14... h  15.¥xe6 

e  vorzuziehen] 15. e  [noch stärker ist 15. d5 xd5 

16.¥xe6  xe6 17.exd5 –] 15...¥ 5 16. f4 ae  17. ae1 
 1 . 3! £ 7 19. 1 6 0.£ 1 [droht b4 und nach] 

0...£ 7 [wickelt Weiß ganz trocken ab] 1. x 5 x 5 
. x 5 £xe4 3.¥  £ 6 4.£x 4  5.¥xf6 xf6 

6. a5 e5 7.£ 4+ [und Weiß verbleibt mit zwei soliden 

Mehrbauern]

1 0
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Die Tage werden länger, die Nächte kürzer. Das 
klingt als würde es Sommer werden, doch der Wet-
tergott in der Region Willingen scheint sich das an-
ders zu denken. Stattdessen spiegelt das Wetter den 
typischen Zyklus eines Teamers auf der DEM wieder.

Da läuft der neutrale Beobachter doch morgens am 
Mädchenschachstand vorbei - und was entdeckt er? 
Ein graziles Wesen im gespannten Shirt. Man könn-
te behaupten, dass der Dopingpräventionsstand vor 
ein paar Tage ansprechender war. 90% der Teilneh-
mer würden dem aber nicht zustimmen. Würden sich 
diese 90% auch an den Stand begeben und sich in-
formieren, wie man Mädchenschach fördern kann, 
wäre das noch deutlich besser. Mädchennewsletter, 
anyone?

Wie dem auch sei. Am Anfang wirkte es, als wäre 
der neutrale Beobachter auch gleichzeitig der einzi-
ge gewesen. Dann jedoch wurde immer häufiger ein 
Blick auf den Stand 
geworfen oder ein 
Wort gewechselt, 
bis schließlich ganz 
genau hingeschaut 
wurde.

Auch sonst fand der 
Mädchenschach-
tag nicht ganz den 
Zuspruch, den er verdient hätte. Vielleicht, weil die 

Mädels nicht ganz da-
von begeistert waren, 
an „ihrem“ Tag nicht 
die Geschenke zu be-
kommen. Der neutrale 
Beobachter kann dies 
bei erstem Betrachten 
nachvollziehen, doch 
erwies sich die Aktion 
bei der Betrachtung 
der Rundenergebnisse 

als durchaus ertragreich. Ob es nun schöne Augen, 
kompromisslose Attacken oder doch die Geschenke 
waren. Die Mädels haben das geholt, was sie haben 
wollten: Die Punkte!

Der neutrale Beobachter Fair Play

Gestern wurde noch das Fußballturnier gelobt, heute 
muss das teilweise revidiert werden. Insbesondere in 
der Finalrunde des Teilnehmerturniers (ohne Namen 
nennen zu wollen) ging es wieder sehr ruppig zu. 
Schön, dass insbesondere die jüngeren Teilnehmer 
dagegen großen Sportsgeist zeigten und sich immer 
wieder gegenseitig hochhalfen und fair miteinander 
umgingen.

Auch im Turnier bleibt es sehr fair. Rote Karten wür-
den zwar schicken Schreibstoff liefern, aber sich da-
rüber gar nicht unterhalten zu müssen ist noch viel 
besser. Weiter so!

Lobend zu erwähnen sind aus den letzten Tagen 
mehrere Kinder, die ihre jeweiligen Gegner getröstet 
haben. Wir freuen uns über derlei Verständnis über 
die Altersklassen hinaus.

Aktuell stehen wir bei 6 grünen, 10 gelben (7 davon 
für ein Bundesland) und 2 roten Karten. Diese Bilanz 
ist zwar nicht optimal, doch zeigt der Trend in die 
richtige Richtung.

Horoskop für 08.06.2017: Löwe
Wie er da so majestätisch auf dem Präsentierteller thront, ist er unverwechselbar ein Sonnen-
könig, der sich vom guten Leben den Löwenanteil genehmigen möchte. Und er hat natürlich die 
Mittel das auch durchzusetzen.
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Die Preisverleihung findet heute um 15:00 Uhr  im  Konferenzraum  
25  &  26  statt (Bereich Liveübertragung) und wird live über unsere 
Kanäle (Twitch/YouTube) übertragen. Jörg Schulz und Malte Ibs führen 
als Moderatoren durch das Programm. 

Die  Laudationes  für  die  Preisträger  aus  Bayern, Schleswig-Holstein 
und  Thüringen übernimmt A-Trainer und FIDE-Meister Bernd Rosen. 

Der Goldene Chesso - 
Ein Hoch auf das Ehrenamt!

Die Kategorien, die ausgezeichnet werden, sind: 

  ugend-/Nachwuchsbereich
  Seele des ereins
  M dchenschach

Die  Jury  hatte  wieder  eine  schwere  Aufgabe  und  
musste  aus  den  zahlreichen  sehr  guten  Bewer-
bungen die Sieger ermitteln.

Die Preisträger und ihre Nominierer wurden zur DEM 
eingeladen, um ihren Preis in feierlichem Rahmen in 
Empfang zu nehmen. Die Belohnung für den Golde-
nen Chesso ist die Erfüllung eines Herzenswunsches 
für den zu Ehrenden durch die DSJ.

Ausrichter: Berlin und Brandenburg

Termin und Ort: Freitag, 9. Juni, 19:00 Uhr, Foyer 
(Analysebereich)

Modus: 7 Runden CH-System

Teilnehmer: Alle Spieler der (O)DEM 2017 sind 
teilnahmeberechtigt. Betreuer/Landestrainer/Mitrei-
sende Ü25 dürfen nur mit einem Spieler der AK U14 
teilnehmen. Es ist ein 
Ersatzspieler pro Mann-
schaft zugelassen.

Preise: Preise für die 
ersten drei Mannschaf-
ten. Eventuell Rating-
preise.

TanDEMturnier 2017

Regeln:
 5 min Bedenkzeit
 Bauern fallen durch.
 Mit Schach einsetzen, ohne Matt einsetzen.
 Regelwidriger Zug verliert sofort.
 Kein Vorsagen.
 Kein berührt-geführt.
 Zeitablaufen lassen ist erlaubt.
 Matt beendet beide Partien.
 Mannschaftsremis sind gestattet.
 Beschwerden über die Regeln werden ignorie-

rend zur Kenntnis genommen :-)

Anmeldung: Bis Freitag, 09. Juni am Infopoint. Aus 
Platzgründen werden maximal 64 Mannschaften zu-
gelassen. Nach 18:00 Uhr können keine Meldungen 
mehr angenommen werden.

Im Anschluss wird eine Podiumsdiskussion zum The-
ma  „Ehrenamt  im  Schachsport“  geführt werden. 
Wir laden alle Teilnehmer, Mitgereisten und Trainer  
ein,  die  Verleihung  mitzuverfolgen  und  ihr  da-
mit  den  gebührenden  Rahmen  zu  geben. Der   
Goldene   Chesso  2016  ist  ein  Preis  für  ehren-
amtlich  Aktive    in    deutschen Schachvereinen. 
Das    Ehrenamt  ist unbezahlt,  aber   unbezahlbar!   
Die   DSJ suchte für diese Verleihung    die    besten 
Schach-Ehrenamtlichen    Deutschlands, die  sich  in  
herausragender  Art  und  Weise  für  junge  Schach-
spieler  und  für  unseren  Sport  einsetzen und  die  
dafür ihre  Freizeit  opfern.  Für  ihr  unermüdliches  
und  vorbildliches Engagement und ihren Einsatz 
möchten wir sie belohnen!

Horoskop für 08.06.2017: ungfrau
Die Jungfrau als Junge läuft emsig arbeitend durchs Dasein. Mit Argusaugen hat sie immer die 
Kosten-Nutzen-Rechnung im Blick, wiederverwertet alles mehrmals und alles erdenklich Mög-
liche erfüllt einen Zweck.
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Chessy, wie fällt denn deine Bilanz aus nach 
der Hälfte der DEM?
Gut. Die Stimmung ist gut, überall fröhliche Gesich-
ter, trotz des besch… Wetters, dafür…

Das mit dem Wetter geht bei dir wirklich jedes 
Jahr in die Hose. Kannst du da nicht mal besser 
werden?
Eh, Stopp mal, so haben wir nicht gewettet. Für das 
Wetter bin ich nun wirklich nicht zuständig.

Chessy Interview

len Übungsleiter, Pädagogen, 
Trainer, Betreuer, die immer 
noch skeptisch dem Fairplay 
und zum Beispiel der kindge-
rechten Regelauslegung ge-
genüberstehen.

Was meinst du?
Vielen geht es leider immer 
noch nur ums Gewinnen, Ge-
winnen um jeden Preis. Und 
wenn ein Kind, ein Jugendli-
cher da nicht mitspielt und 
sagt, den Punkt wegen Erkrankung meines Gegners 
während der Partie zum Beispiel will ich nicht, dann 
muss er sich deswegen noch rechtfertigen und kriti-
sieren lassen.   

Naja, es gibt doch aber auch andere Fälle.
Und das freut mich wirklich. Kaum hat Falco die 
Runden angepfiffen zum Beispiel strömen viele Er-
wachsene zum Ausgang und folgen dem Ruf der Er-
öffnungsfeier: lasst die Kinder, Jugendliche alleine 
spielen. Und auch sonst habe ich viele positive Fälle 
gesehen. 

Ein Beispiel?
Ein Kika-Teilnehmer hat mich begeistert. Da kommt 
der Gegner zu spät, weil der Papa einen falschen 
Termin im Kopf hatte, und der Teilnehmer sagt zum 
Schiedsrichter: „Ich will spielen und nicht auf Zeit 
gewinnen, gib ihm doch noch Bedenkzeit.“ So etwas 
imponiert mir. Denn darum geht es doch, mit Spaß 
und Freude gemeinsam Schach spielen.

Ein schönes Schlusswort für dieses Interview. 
Danke Chessy!

Ach, obwohl du doch sonst immer alles steu-
erst?
Ja, was die Meisterschaft betrifft, das Rahmenpro-
gramm, das ganze Drumherum, das ist mein Job, 
nicht aber das Wetter.

Ist ja gut. Stammt denn die Idee mit dem Ju-
gendaustausch auch von dir?
Natürlich, und ich freue mich, dass er so gut ange-
nommen wird.  Schnell ist ein Kontakt entstanden 
zwischen den deutschen Teilnehmern und unseren 
russischen Gästen. Und dass sie mich gleich gelobt 
haben, dass ich so gut organisieren kann, hat mich 
natürlich auch gefreut.

Und was läuft eventuell nicht so gut? Hoffe, wir 
dürfen das fragen?
Klar doch, ich bin doch offen für kritische Punkte. 
Wie immer ärgere ich mich etwas über diese vie-

Horoskop für 08.06.2017: Waage 
Weder Fisch noch Fleisch, weder heiß noch kalt sind Waagen, weil sie sich mit ihrer Entscheidungsverwei-
gerungstaktik mal wieder zwischen alle Stühle gesetzt haben. Am liebsten sind sie verliebt, tänzeln heiter 
gelassen durch ihr Dasein, machen sich überall „Liebkind“ - und Lebenskünstler sind sie sowieso.
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DEM-Gesichter

Alexander Lohr, KIKA und Dabei-Cup, Bayern

Hallo Alexander, möchtest du vielleicht ein Interview 
mit mir für die DEM-Zeitung machen?
Aber ich spiele doch gar nicht bei der DEM, sondern 
nur im KIKA...

Was heißt denn hier „nur“? Das KIKA-Turnier gehört 
genauso zur DEM wie alle anderen Turniere auch! 
Wie hat dir denn das Turnier gefallen?
Gut, ich bin 10. geworden. Dadurch stand ich auch 
in der Abschlusstabelle in der DEM-Zeitung. Ich fand 
es nur blöd, dass da hinter meinem Namen „NRW“ 
stand, ich komme aber eigentlich aus Bayern.

Das stimmt, leider sind uns da einige Bundesländer 
durcheinander gegangen und das tut uns auch wirk-
lich leid! Aber sag mal, das KIKA-Turnier ist ja jetzt 
schon vorbei und du bist immer noch hier?
Mein Bruder Maximilian spielt in der U14 mit, meine 
Mama und mein Papa sind auch hier.

Dann hast du ja jetzt quasi eine Woche Urlaub hier. 
Wie verbringst du die Zeit?
Ich gehe ins Schwimmbad und zur Sommerrodel-
bahn. Und ich spiele jetzt im Dabei-Cup mit.

Wow, du kriegst ja offenbar gar nicht genug vom 
Schach? Und wie läuft es im Dabei-Cup?
Ich habe in der ersten Runde gegen die Mama von 
einem meiner Gegner aus dem KIKA-Turnier ge-
spielt, das war lustig. Leider habe ich verloren, aber 
sie spielt auch ziemlich gut Schach.

Dann drücke ich dir auf jeden Fall die Daumen für 
die weiteren Partien im Dabei-Cup. Möchtest du viel-
leicht zum Abschluss noch einen kleinen Gruß los-
werden?
Ja! Viele Grüße an meinen großen Bruder Maximili-
an, ich wünsche dir viel Erfolg für heute!

als der personifizierte Infopoint hier auf der DEM der 
gefragteste Mann nach unserem Gesamtleiter Jörg 
Schulz bist, oder?
Malte Ibs kommt vermutlich auch noch vor mir. Aber 
von der Anzahl der Gespräche her würde ich mich 
durchaus hinter den beiden auf dem 3. Platz ein-
schätzen.

Was sind die häufigsten Anliegen, mit denen die Leu-
te zu dir kommen?
„Ich hätte gerne eine Gästekarte“ und „Kann ich 
mich hier für Veranstaltung XY anmelden?“.

Du betreust ja nun bereits zum zweiten Mal den In-
fopoint auf der DEM. Was gefällt dir daran besonders 
gut?
Ich finde es einfach super spannend und helfe den 
Leuten gerne weiter. Außerdem bin ich wohl der ein-
zige Mensch auf dieser Meisterschaft, der wirklich 
jedes Gesicht sieht und auch tatsächlich wahrnimmt.

Gibt es auch Leute, die dich anmotzen?
Fast alle sind total freundlich, aber natürlich ist man  
auch mal der Blitzableiter. Das bringt der Job mit 
sich. Kommt aber zum Glück nur sehr selten vor. 

Nun bist du ja ein Ein-Mann-Team am Infopoint, ist 
das nicht manchmal etwas langweilig?
Langweilig wird mir hier nicht, keine Sorge! (lacht) 
Aber klar, natürlich ist das manchmal doof, aber ich 
bin sehr gut mit den anderen Teams vernetzt und 
wir arbeiten selbstverständlich auch eng zusammen.

Zum Schluss noch eine Frage zu unserem großen 
Thema Fairplay: Was findest du beim Schach richtig 
unfair?
Mannschaftskämpfe absprechen, das geht gar nicht!

Und hast du umgekehrt mal etwas besonders Faires 
getan oder erlebt?
Ich weiß jetzt nicht, ob das wirklich so besonders 
ist, aber einer meiner Gegner ist mal während der 
Partie umgekippt. Er wurde ärztlich versorgt, konnte 
und wollte die Partie aber nicht mehr weiterspielen. 
Ich habe ihm sofort Remis angeboten, obwohl er ja 
die Partie ansonsten hätte aufgeben müssen. Schach 
war für mich in diesem Moment jedoch völlig nach-
rangig.

Thomas Kubo, 
DS -Team: 
Infopoint, NRW

Hallo Thomas, 
man kann schon 
guten Gewissens 
sagen, dass du 
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1  S hwar  a  u
XIIIIIIIIY
8r+-wqkvlntr0
7zp-+p+pzpp0
6-zpl+p+-+0
5+-+-+-+-0
4-+P+P+-+0
3+P+L+-+-0
2P+-+-zPPzP0
1tRNvLQmK-+R0
xabcdefghy

4  S hwar  a  u
XIIIIIIIIY
8-+-+-tr-+0
7+-zp-+Pzpk0
6Q+-+-+-zp0
5zP-+-+lwq-0
4-+L+-+-sn0
3+-+p+-zP-0
2-tR-sNnzP-zP0
1+-+-tR-+K0
xabcdefghy

7  ei  a  u
XIIIIIIIIY
8r+-+-+k+0
7+l+p+pzp-0
6p+-wQ-sn-+0
5+p+-+N+-0
4-+-+-zPr+0
3+-zPL+-+p0
2qzP-mK-+-zP0
1+-+R+-tR-0
xabcdefghy

 ei  a  u
XIIIIIIIIY
8r+l+-trk+0
7zppzp-+-vlp0
6-+-wq-+-+0
5+L+pzp-+-0
4-+-+-+-+0
3+-+-vL-+-0
2PzPP+QzPPzP0
1+-mKR+-+R0
xabcdefghy

5  S hwar  a  u
XIIIIIIIIY
8-+-tr-trk+0
7zp-+-+pzp-0
6-zp-+-vl-zp0
5+-zp-snN+-0
4-+-+-vL-+0
3+PzPq+-+P0
2P+Q+-zPP+0
1+-tR-tR-mK-0
xabcdefghy

 S hwar  a  u

XIIIIIIIIY
8-+rwq-tr-+0
7zpp+lvlp+k0
6-snp+-+psn0
5+-+p+-+Q0
4-+-zP-vL-+0
3+-sNLzP-+P0
2PzP-+-zPP+0
1+-tR-+RmK-0
xabcdefghy

3  S hwar  a  u
XIIIIIIIIY
8-tr-+-tr-+0
7+-zp-wqpzpk0
6p+p+-sn-zp0
5+-+P+R+-0
4-+-+-+-+0
3+PsNP+-wQ-0
2P+P+-+PzP0
1tR-+-+-mK-0
xabcdefghy

6  ei  a  u
XIIIIIIIIY
8-+-+-trk+0
7zp-+-+-zpp0
6-zp-+-+-+0
5+-zppsNp+-0
4-+lzP-+-+0
3+-+-zPQ+P0
2qzPR+-+P+0
1+-+-+-mK-0
xabcdefghy

9  ei  a  u
XIIIIIIIIY
8r+l+k+-tr0
7+-+-+pzpp0
6-wq-+psn-+0
5+Nvl-zp-+-0
4-+-+P+-+0
3+-wQ-+P+-0
2PzPP+-+PzP0
1+-mKR+L+R0
xabcdefghy

Lösungen:

11... Df6 und der Ta1 ist weg 1.Txd5 Dxd5? 2.Lc4 - 31... Dc5 2.d4 Dxd4 3.Kh1 Se4 - 41... Dxd2 2.Txd2 

Le4 3.f3 Lxf3 51... Dxc2 2.Txc2 Sd3 - 61.Txc4 dxc4 2.Dd5 Kh 3.Sf7 Kg 4.Sh6 Kh 5.Dg Txg 

6.Sf7 71.Dxf6 gxf6 2.Txg4 Kf 3.Th4 Kg 4.Tg1 Lg2 5.Txh3 -  1... Th! 2.Lxg6 (2.Lxh6 f5) Kg7 3.Ld3 

Sg4 - 91.b4 Le3 2.Kb1 Ld7 (0-0 3.Td6) 3.Td6 Tc 4.Txb6 Txc3 5.Tb Tc 6.Sd6  -

Taktik aus Willingen

Horoskop für 08.06.2017: Skorpion
Ist das schwarze Magie, geht es mit dem Teufel zu oder warum können Skorpione so tief in die Seele ihrer 
Mitmenschen blicken und dort immer irgendeinen dunklen Punkt finden? Ganz einfach: weil sie eben nun 
mal diesen Stachel zum Bohren haben und so gerne in düsteren Geheimnissen anderer herumstochern.
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Hallo liebe Kinder,

eure Kinderseite hat den tollen Namen „Bananaaa“, 
abgeleitet vom Ausruf der Minions. Im Hotel gibt es 
jeden Tag Bananen am Buffet und im Spielsaal lie-
gen ebenfalls viele Bananen an der Brettern. Grund 
genug, die gelbe Frucht einmal näher zu beleuchten. 

Wusstet ihr schon, dass...
 die menschliche DNA zu 55 % mit der von Bana-

nen übereinstimmt?
 man sich mit dem Verzehr von 600 Bananen ei-

ner radioaktiven Belastung aussetzt, die dem 
Röntgen des Brustkorbs entspricht?

 es im Königreich Tonga schon mal eine Briefmar-
ke in Form einer Banane gab?

 jeder Deutsche statistisch gesehen knapp 14 kg 
Bananen pro Jahr isst?

 man beim Backen Eier ohne Probleme durch Ba-
nanen ersetzen kann?

 das Wort „Banane“ vom arabischen „banan“ 
kommt, was so viel wie „Finger“ bedeutet?

 die Banane eines der meist verbreiteten Nah-
rungsmittel auf der Welt ist?

Bananaaa - die Kinderseite

Witze-Mülltonne

Wir brauchen sie! Die schlechtes-
ten Witze, die ihr je gehört habt! 
Gebt eure Witze im Öff-Büro ab 
und Chessy schmeißt sie in die 
Tonne. Täglich wird der schlech-
teste Witz abgedruckt!

Sitzen zwei Minions im Zug. Der eine isst Apfelkerne. 
Da fragt der andere: 
„Warum essen Sie denn Apfelkerne?“ 
„Das macht intelligent!“
„Darf ich auch welche haben?“
„Ja, für fünf Euro!“
Er bezahlt fünf Euro, bekommt die Kerne und isst 
sie. Während er die Kerne kaut, murmelt er:
„Eigentlich hätte ich mir für fünf Euro eine ganze 
Tüte Äpfel kaufen können.“
Meint der andere: „Sehen Sie, es wirkt schon!“

von Lukas Schulze, ODJM B, 11 Jahre alt, Witzebe-
auftragter der DEM 2017

Suchr tsel - Findet ihr alle Wörter
Gesucht werden: Chessy, Minion, gelb, Willingen, DEM, Banane, Kinder, Schach, Matt, Turnier

Horoskop für 08.06.2017: Schütze
Vom Glück verfolgt und mit Übermut gesegnet, geht der Schütze frohgemut auf die Reise zu 
den höchsten Zielen, den entferntesten Ländern und den ergiebigsten Goldminen. Ein Schütze 
hält sich für das Beste, was seiner Umwelt je passieren konnte.
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Es brodelt... unsere illustre Runde ist gefüllt von Unwahrheiten und Falschmeldungen. Die folgenden News 
gehören jedoch nicht dazu, sie entstammen geprüften und äußerst zwitscherfreudigen Vögelchen. Das sind 
eure exklusiven Geschichten:

1. Es wird gemunkelt, dass sich der Verkaufsstand Händen und Füßen bedient, um der russischen Delega-
tion T-Shirts zu verkaufen. #falschefreundeoderguteberatung
2.  Vertrauenswürdige Teilnehmerquellen berichten, dass sich der Waldspaziergang als hervorragendes Mit-
tel zur Kreierung und Verfestigung supra- und superverbändischer Empathien eignet. #jugendforscht
3. Der heutige Spionagebericht verrät den erhöhten Testosteronspiegel im Freizeitraum... #loveisintheair

Newsfeed:

1. 2018 gibt es bei der DEM statt altmodischer DGT-Bretter Tablets von Chessy.
2. Bundesländer zusammengeschlossen! Baden und Hamburg vereint bilden einen neuen Schachverband: 
Der Gründung von „Burger-Baden“ steht nichts mehr entgegen!
3. Morgen geht es andersrum: Schwarz beginnt, Pink gewinnt.

Stimmt es, dass...

...Jörg Schulz für Artur Jussupow gehalten wurde und ein Autogramm
geben sollte?
...Steffi „Gerüchteküsse“ verbreiten möchte?
...auch ein Betreuerzimmer sich erschreckt, wenn man nachts wegen
zu hoher Lautstärke an die Tür klopft?

DEM - Gossip

Top 5 der Schiedsrichter:

5. nicht existente Luft
4. übermotivierte Eltern
3. seltsame Reklamationen
2. liegengebliebener Müll
1. Was ist ein Ergebniszettel?

Im zweiten Teil widmen wir uns den Hobbies unserer russischen Gäste. Schach ist dabei natürlich mehr als 
nur ein Hobby, sondern auch für viele unserer Gäste eine Passion. Auch wenn sie Tandem mit sehr seltsa-
men Regeln spielen...

Russlandaustausch - Teil 2

Neben dem Schach sind unsere Gäste aber auch fast 
ausnahmslos fußballbegeistert; wenn auch ihre Fa-
nideen sehr zweifelhaft sind. Wer ist denn heutzuta-
ge noch Bayern München-Fan? (Anm. der Red: Ein 
Glück sind unter ihnen ebenso viele Dortmund- wie 
München-Fans). 

Auch auf dem Platz geben sie eine gute Figur ab. Bei 
dem Teilnehmerturnier scheiterten sie hauchdünn 
als Gruppenzweiter in ihrer Vorrundengruppe. Man 
beachte dabei, dass stets zwei Mädels in ihrem Team 
auf dem Platz standen und dabei einen fantastischen 
Job machten. In den folgenden Tagen werden sich 
bestimmt noch einige Möglichkeiten ergeben, unsere 
Gäste auf die eine oder andere sportliche Art heraus-
zufordern.
                              Gut Kick :)

Horoskop für 08.06.2017: Steinbock
Mit Müh und Not bringen Steinböcke mal ein spärliches Lächeln zustande. Man soll auch schon 
Anflüge von knochentrockenem Humor bei einigen Exemplaren entdeckt haben, aber normaler-
weise verweigern sie sich der üblichen Lebensfreude ganz beharrlich.
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Der Donnerstag steht ganz im Blickpunkt unserer 
gewonnenen Verbindungen nach China. So wird für 
einen Tag der ausgebildete Trainer im chinesischen 
Schach, Ge Wang, bei uns zu Gast sein. Es ist ein 
Spiel, das seit über 700 Jahren unverändert besteht. 
Wie im Namen enthalten kommt es aus China, wird 
aber weltweit von mehr als 100 Millionen Menschen 
gespielt. Um Xiangqi kennenzulernen braucht man 
weder Schachkenntnisse noch muss man chinesisch 
sprechen. Mit vielen Bildern und spannenden Erzäh-
lungen wird Ge Wang nicht nur alles über das Spiel, 
sondern auch vieles über die chinesische Kultur er-
klären. So hat jede der zehn Figuren, von Elefanten 
bis Kanonen, ihr eigenes chinesisches Schriftzeichen.

Im Blickpunkt:
Xiangqi – Chinesisches Schach

Im Juli 2014 flogen acht Jugendliche gemeinsam mit der Deutschen Schachjugend nach Bengbu, einer Ein- 
Millionen-Einwohner Stadt - drei Stunden landeinwärts von Shanghai. Mit rotem Teppich, Fernseh- und Pres-
seteams und einer großen Eröffnungszeremonie wurde die Delegation vom Bengbu ChessClub empfangen, 
um dort einen Vergleichskampf zu spielen und die chinesische Kultur kennenzulernen. 

Die Deutsche Schachjugend zu Gast in China

Immer wieder gibt es Fragen nach dem Hintergrund 
und der Organisation von Jugendaustauschangebo-
ten. Im Vordergrund steht dabei generell nicht das 
Schachspielen oder das Sightseeing, sondern viel-
mehr das Eröffnen von neuen Horizonten. Egal ob 
China, Japan, Russland oder auch Frankreich – es 
sind immer wieder die Erfahrungen und die ge-
schlossenen Kontakte zu den dort Ansässigen, die 
die Teilnehmer begeistern und von denen sie zeh-
ren. In den Augen der Deutschen Schachjugend sind 
dies wichtige Erfahrungen für die Entwicklungen von 
Jugendlichen, so dass versucht wird, die Austausch-
partner zu halten und noch auszubauen.

Die Ergebnisse der Vergleichskämpfe waren schnell 
nebensächlich. Im Vordergrund stand der Kontakt 
zwischen den Jugendlichen, der trotz Sprachbarrie-
ren bald zu neuen Freundschaften führte. Auch der 
kulinarische Bereich, von der Art der Mahlzeiten, 
deren Zunahme mit Stäbchen und den allgemeinen 
Essenssitten war eine spannende Erfahrung. Zeit 
dies kennenzulernen war genügend vorhanden, da 
es morgens, mittags und abends in unterschiedliche 
Restaurants ging.

Nach dem Besuch der Chinesischen Delegation in 
Hamburg und Berlin im letzten Jahr, ist in diesem 
Jahr erneut die Deutsche Schachjugend nach Beng-
bu eingeladen. Zehn Jugendliche haben die Chance, 
Bengbu und auch die Städte Nanking und voraus-
sichtlich Shanghai kennenzulernen und dort neue 
kulturelle und sicherlich auch wieder kulinarische Er-
fahrungen zu machen. Die Nachfrage war so groß, 
dass leider nicht alle Bewerber mitgenommen wer-
den konnten. Dies zeigt das starke Interesse an sol-
chen Austauschangeboten. Eine Erfahrung, die wir 
auch mit anderen internationalen Angeboten regel-
mäßig machen. 

Zu finden sein wird der Stand des chinesischen 
Schachs im Analyseraum (Foyer). Wer sich also ein 
wenig Ablenkung verschaffen möchte oder auch ein-
fach nur seiner Neugier freien Lauf lassen will, der ist 
herzlich eingeladen, an diesem Stand in die Geheim-
nisse des Xiangqi einzutauchen. 

Horoskop für 08.06.2017: Wassermann
Der Wassermann ist ständig auf Achse und produziert einen Überraschungseffekt nach dem an-
deren. Die Erfindungswut dieses komischen Kauzes treibt seltsame Blüten und nur das Absurde 
ist ihm originell genug.
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Horoskop für 08.06.2017: Fische
Diese Märchenwesen gleiten auf dem Boden der Tatsachen immer wieder aus und kommen 
dann im rauen Alltag gar nicht mehr so recht auf die Füße. Sie versuchen es aber stets wieder 
neu.

Impressionen
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Hallo Collin Colbow! Wir hoffen Du hast viel Spaß, wir denken an Dich und drücken Dir die Daumen! Liebe Grüße aus Kentucky! +++ 
Hallo Larissa und Toni, heute ist schon wieder Mittwoch. Bis jetzt habt ihr euch super geschlagen. Macht weiter so. Ihr seid die besten. 
Hier ist das Wetter gerade nicht so dolle. Hoffe bei euch ist es besser das ihr euch draußen mal entspannen könnt.LG Carola +++ 
Hallo Angelina, Robin und ulian, wir alle vom bg drücken euch fest die Daumen und grüßen aus Bernau. Eure Schulleiterin Renate 
Brandenburg +++ Hallo Anette, Martina, Reinhold und das gesamte Trainerteam. Vielen Dank für die Zeit und die Mühe die Ihr 
investiert. Ihr macht das Super. Eure Teilnehmer +++ Hallo Elias, Kevin, Nicolas, Ihr macht das super...viel Spaß weiterhin und holt 
noch ein paar Punkte.. viele Grüße auch an Ingo, Ein Saarbrücker +++ Liebe Nina, weiterhin viel Erfolg. Wir denken an Dich und 
drücken weiterhin die Daumen. Liebe Grüße Edelgard und Ingbert +++ Liebe italia, wir drücken dir die Daumen, viel Erfolg und 
Glück!!! Oma und Opa +++ Spezielle Grüße gehen raus an das Thüringer Trainerteam! Lasst Euch den Spaß bei Eurer harten Arbeit 
nicht nehmen und passt beim Betreten des Zimmerbalkons auf, dass Ihr Eure Standfestigkeit nicht verliert ;)Desweiteren Glückwunsch 
zum Sieg beim Fußballturnier :) +++ Die VSG 1880 Offenbach grüßt Dominik, Rosalie, Tom, Florin und Filip. Wir drücken Euch alle 
Daumen! +++ Lieber Lennart, Wir wünschen dir alles Gute und viel Glück ... die Daumen sind gedrückt. Euch allen viel Spaß und eine 
schöne Woche. Liebe Grüße aus der Heimat senden die 5 Bachmaiers +++ Liebe Hanna Schöne Grüße aus Havelberg, wir drücken dir 
die Daumen!! Du spielst toll !!! Gruß Lars +++ Viele Grüße an die saarl ndische Delegation besonders die Riegelsberger Cedric und 
Emily. Wir drücken euch die Daumen +++ Emily Fuchs ich drücke Dir fest die Daumen. Viel Erfolg für den Endspurt! +++ Liebe 
Sophie, viel Erfolg und viel Spaß! Ganz liebe Grüße von allen in HGW! Mama +++ Ich wünsche allen vom SK DOPPELBAUER viel 
Glück !!! Besonders Keyvan, Magnus, Finn und Tom. Levi :-) +++ Lieber Sönke! Viel Erfolg! Wir drücken Dir weiterhin alle Daumen! 
Mama und Papa +++ Liebe Andrea, du spielst bis jetzt ein tolles Turnier.Weiter so.Fluffy drückt die Daumen. +++ Viel Erfolg und 
gutes Gelingen! Wir drücken Dir die Daumen. Hanna, Dirk und Manuela Goroncy +++ Tolles Ergebnis bisher Cedric Chassard. Weiter 
so! Ich drücke Dir die Daumen. Elisabeth +++ Hey Michelle! Just wanted to to say hi and we‘re all missing you at home. From Lilli 
xoxo +++ Nam, Minh und Hakob, ich wünsche euch viel Erfolg im letzten Drittel! Grüße auch an Hendrik. Josef +++ Viele Grüße 
an ictoria und Margarethe von Papa und der Kleintierfarm +++ Liliane, viel Spass und Erfolg bei den restlichen Partien!!! Wir 
lieben dich!!! +++ Hallo Larissa und Antonia, einen schönen Donnerstagmorgen wünsche ich euch beiden. Jetzt wo ich schreibe ist 
Mittwoch Nachmittag und ihr seid beide noch am spielen. Ich drücke ganz fest die Daumen für euch. Wenn ich nachher weiß wie es 
ausgegangen ist schreibe ich noch Brettgrüße. Habt einen schönen erfolgreichen Tag. Und wenn es mal nicht so läuft ist es auch nicht 
so schlimm. Machts gut bis bald. LG Carola +++ Prinzessin, aufstehen, Krone richten und weiter spielen. Du schaffst das! Wir glauben 
an Dich! HDL MMA +++ Herzliche Grüße an das gesamte Trainer- und Betreuerteam der saarl ndischen Delegation! Barbara und 
Hans Jürgen Alt +++ Hallo Emily und Cedric! Der Riegelsberger Schachverein ist stolz auf euch, gebt euer Bestes! +++ Hi Christian! 
Wir drücken Dir ganz fest die Daumen. Wuki und Traudl +++ Lieber Daniel, wünschen dir viel Erfolg für 7 Runde. Oma wünscht dir 
viel Spaß. Liliya und Artur +++ Hallo Marie, Viele Grüße von Deiner Klasse 2a aus Borna. +++ LIebe acky, ich wünsche dir eine  
erfolgreiche 7. Runde Liebe Grüße von deiner Oma +++ Hallo Pierre, zum gewonnenen Spiel gestern herzlichen Glückwunsch. Du 
darfst das gerne heute wiederholen. Liebe Grüße von Oma +++ Hallo ihr lieben Saarl nder, wir bangen mit euch und drücken euch 
auch weiterhin fest die Daumen. Genießt die Zeit und lasst es krachen :-). Stefan +++ Hallo uli! :-D Ich habe schon gehört wie gut 
du gespielt hast. Streng dich schön weiter an. Ich glaub an dich. Dein Jonas +++ Der SV Muldental Wilkau-Haßlau grüßt Trainer Ste-
phan ölz. Ja, da guckst Du jetzt, oder?!? Wir wünschen Dir weiter starke Nerven & Geduld mit den Kids. +++ Guten Morgen 
Schnorpsel, auch für heute wünsche ich Dir viel Erfolg, gute Konzentration und gelungene Züge! Ich glaub an Dich & hab Dich lieb! 
Mama +++ Lieber onas und Uwe, wir wünschen euch viel Spaß in Willingen und ganz viel Erfolg beim Turnier. Liebe Grüße aus Ber-
lin Josi, Isabel und Tuul +++ Hi Alex, wir halten auch heute ganz fest die Daumen und denken an Dich! Viel Erfolg!!! Deine Katha&Mama 
+++ Hallo NINA, SUPER!!! Alles fiebert hier mit Dir mit. Viel Glück und viel Spass weiterhin in Willingen! Stefan +++ Hallo Lara, war 
das ein spannendes und aufregendes Spiel gestern. Du hattest eine starke Gegnerin und hast das Beste rausgeholt, super, wir gratu-
lieren. Für das heutige Spiel wünschen wir die viel Glück und Erfolg. Es Grüßen und drücken ganz doll die Daumen Oma, Opa, Gänse-
familie, Tina etc., Kegelverein, Nachbarn, Kniffelfrauen +++ Liebe Klaudia. Gib alles! Volle Konzentration. Volle Kanne! Liebe Grüße 
von deinem Froschiiiiii +++ Hallo Lukas,mit der Brettnachricht hat es ja gestern leider nicht geklappt, ich hoffe doch, dass sie dich 
heute erreicht. Für das heutige Spiel wünschen wir die viel Glück und Erfolg. Es Grüßen und drücken ganz doll die Daumen Oma, Opa, 
Gänsefamilie, Tina etc., Kegelverein, Nachbarn, Kniffelfrauen,toi,toi, toi. +++ Ich grüße alle Saarl nder. Ihr seid echt ein liebenswer-
tes Grüppchen. Gemeinsam seid ihr stark! Annette +++ Daumen hoch für Antoni, Ceddie und an :-) +++ Jetzt kommst du ins 
Rollen, ona! Denk dran, 100%! ;-) Bis Freitag! Papa +++ In den letzten Runden müsst ihr nochmal Vollgas geben, meine lieben 
Brandenburger!!! Annika +++ Hallo Lili und oshua, Euch Beiden für die letzten Tage noch ein paar Zeilen, die mir heute so durch 
den Kopf gegangen sind: Kommt mal raus aus Eurer Deckung, Ich seh schon wie es blitzt, Lass es mich kurz sehen! Hab fast vergessen 
wie das ist. Ihr mit Lächeln im Gesicht. Wie ich Euch seh ist für Euch unbegreiflich, Komm ich zeig‘s Euch. Ich lass Konfetti für Euch 
regnen OOoooooooohhoooooohhooohhoooooh +++ Liebe Cecilia,Glückwunsch und weiter so.Grüsse aus Prödel von Oma Und Opa 
+++ Hallo Moritz,Grüße aus Prödel und wir drücken weiterhin die Daumen. +++ Robin ....Los auf geht‘s - wir sind extrem stolz. 
Selbst Ceddi ;-) wünschen dir weiterhin tolle Tage. LG Mama und Papa und Ceddi und Naseweiss und Spitzohr +++ LG an Trainerin 
Mandy und vielen Dank für Training, Betreuung und Motivation von den Barnimer Schachfreunden und natürlich auch Kay. +++ Liebe 
Klaudia und liebe Konni, viel Erfolg, Spaß und guten Appetit. +++ Hallo Ihr Bergstedter Schachmagier. Heute öffnet sich für euch 
die Legendäre Truhe! Drin enthalten sind drei Punkte für jeweils einen Sieg. Viel Spaß und Erfolg weiterhin! Möge die Nachthexe mit 
euch sein. MaLiTaNi +++ Hey Basti und Susi, wir sind Stolz auf euren dazu gekommenen Punkte!!! Macht weiter so und dann klappt 
es auch mit den nächsten Runden. Lg.Ramona und Peter +++ Hallo Fanny(ODJM B), Mara (ODJM B) und Edna (U16w), Ich wünsche 
Euch am heutigen Tag eine schöne Partie, es soll die Partie des Tages werde! Habt noch viel Spaß. Die Endspiel- und Taktikaufgaben 
warten schon :-) Karli +++ Wir grüßen alle Saarl nder und vor allem Cedric, an und Anthony. Viel Glück für die 7.Runde. Martina 
+ Petra +++  Liebe Mirjam, du findest heute ganz sicher wieder die besten Züge. Weiter so! Papa +++ Liebe Hannah, ich drücke dir 
die Daumen damit du die besten Züge findest und deine Partie gewinnst. Papa +++ Hallo ona und Nelson, Ingi hat sich über Euer 
Foto gefreut. Leider geht er schon wieder zur Schule. Schöne Matts von Euch in den letzten Partien - und Nelson, nimm genug zu Essen 
mit, damit Du nicht auf einer Marathonpartie verhungerst. */;-) +++ Liebe Denksportler aus Brandenburg, für die letzten Runden 
wünschen wir aus der Fontanestadt Neuruppin viel Erfolg und viele Punkte! +++ Lieber Ansgar, schön weiter Punkte sammeln! Die 
Hälfte ist geschafft :-) Ganz liebe Grüße von Mama+Papa+Eldrid+Rodrik +++ Der SV Stuttgart-Wolfbusch gratuliert seinen in Willin-
gen aktiven Spielern Anna, acky und Pierre zu den bisher gesammelten Punkten und wünscht für die weiteren Runden möglichst 
viele gute Partien. Gegrüßt seien auch alle Württemberger, vor allem unsere vor Ort befindlichen ereinsmitglieder. +++ Salve 
Magnus! Wir freuen uns von Herzen, dass Dir dieses Turnier so viel Spaß bereitet und natürlich sind wir sehr stolz auf Deine bisherige 
Leistung. Es ist besonders schön zu beobachten, dass Du unabhängig vom Ergebnis, immer Freude am Spiel zu haben scheinst. Ein-
zelne Niederlagen werfen Dich nicht mehr aus der Bahn, Du hast mittlerweile gelernt, wie wertvoll auch diese für Deine Entwicklung 
sein können. Bleib einfach immer ganz bei Dir und vertraue auf Dich! Wir glauben an Dich und drücken natürlich die Daumen. Dein 
Papa, Yvonne und Sasette. +++ Sophochka! Wir wünschen dir viel Glück!!! Toi, Toi, Toi. Drücken die Daumen!!!!! +++ Lieber Erik!!! 
Alles Gute und viel Erfolg!!! +++ Marius - weiter so! Remis anvisieren, ganzen Punkt mitnehmen...

Grüße


